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ÖFFENTLICHKEIT(EN) UND IHRE WERTE 

 
Liebe Kolleg:innen,  
am Mittwoch ist es so weit und wir können Sie und euch nach über einem Jahr 
Vorbereitungszeit zur 70. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Publizistik- 
und Kommunikationswissenschaft begrüßen. Wir freuen uns sehr darauf, drei Tage 
lang unter unserem Thema „Öffentlichkeit(en) und ihre Werte“ ins Gespräch zu 
kommen. Bevor also die Reise nach Berlin beginnt, hier noch ein paar letzte 
organisatorische Hinweise:  
 
Anreise zur Tagung an die Freie Universität  
Bitte beachten Sie, dass die Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) am Mittwoch und 
Donnerstag bestreikt werden. Es fahren an diesen Tagen keine U-Bahnen und auch 
keine Busse. Die Linien der Berliner S-Bahn sind vom Streik nicht betroffen, dennoch 
ist mit einem höheren Passagieraufkommen zu rechnen, was erfahrungsgemäß zu 
Verspätungen führt. Bitte planen Sie daher ausreichend Zeit ein, da wir trotz alledem 
pünktlich mit dem Programm beginnen möchten.  
 
Am Donnerstag, den 20.03. wird zwischen 8.00 und 10.00 Uhr ein Busshuttle vom S-
Bahnhof Hohenzollerndamm (Ringbahn) zum Henry-Ford-Bau fahren, wo Anmeldung 
und Tagungseröffnung stattfinden. Der Shuttle wird im Takt von 15 Minuten an der 
Bushaltestelle des U-Bahnhofs abfahren (vor Hohenzollerndamm 50), es sind 
Kolleg:innen von uns zur Orientierung vor Ort. Auch zum Dinner wird es im Anschluss 
an die Mitgliederversammlungen einen Shuttleservice geben. 
 
Jenseits des Busshuttles bestehen während des Streiks folgende zwei Varianten, um 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen:  

• S-Bahnlinie S1 bis Lichterfelde West, danach zu Fuß zum Henry-Ford-Bau 
(etwa 1,5 km)  

• S-Bahnlinie S1 bis Zehlendorf, ab dort mit dem Bus 623 (wird nicht von der BVG 
betrieben) Richtung Oskar-Helene-Heim bis U Oskar-Helene-Heim, danach zu 
Fuß zum Henry-Ford-Bau (etwa 700 m)  

http://www.dgpuk2025.de/


   
 
 
Am Freitag, den 21.03. ist die einfachste Möglichkeit, zur Freien Universität zu 
kommen, die Linie U3 mit Ausstieg am U-Bahnhof Freie Universität (Thielplatz). Von 
dort aus sind es dann noch ca. 400 m bis zum Henry-Ford-Bau. Die Wege vor Ort sind 
durch entsprechende Beschilderung gekennzeichnet.  
 
Anmeldung  
Die Anmeldung zur Jahrestagung ist zu verschiedenen Zeitpunkten möglich:  

• Mittwoch, 11.00-16.30 Uhr im Institut für Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft (Garystraße 55, 14195 Berlin / 1. OG) 

• Mittwoch, ab 19 Uhr beim Get-Together im Haus des Rundfunks 
• Donnerstag, ab 08.30 Uhr im Henry-Ford-Bau (Garystraße 35, 14195 Berlin) 
• Freitag, ab 08.30 Uhr im Henry-Ford-Bau (Garystraße 35, 14195 Berlin) 

 
Wir bitten dringend darum, sich direkt nach Ankunft auf dem Campus anzumelden. Bei 
der Anmeldung erhalten Sie und ihr neben einer Tagungstasche mit 
Informationsmaterial auch das Namensschild, das bitte die ganze Zeit über sichtbar 
getragen werden soll. 
 
Veranstaltungsorte  
Die Tagung findet in insgesamt drei verschiedenen Gebäuden auf dem Campus der 
Freien Universität statt:  
 
Zentrale Veranstaltungen wie Begrüßung, Keynotes, Podiumsdiskussionen und die 
Mitgliederversammlung finden im Henry-Ford-Bau statt, ebenso auch das Mittagessen 
(Garystraße 35, 14195 Berlin).  
 
Die Panels, Sonderfenster und offenen Formate finden in den beiden 
Seminargebäuden Ihnestraße 21 und Garystraße 55 statt. Beide Gebäude sind etwa 
250 m vom Henry-Ford-Bau entfernt, so dass der Wechsel in den Kaffeepausen gut 
zu bewältigen ist. Die Bezeichnungen der Seminarräume geben Aufschluss darüber, 
in welchem der beiden Gebäude die jeweilige Veranstaltung stattfindet (Raum 21- 
Raum ist in der Ihnestraße 21 / Raum 55- Raum ist in der Garystraße 55).  
 
Am Weizenbaum-Institut (Hardenbergstraße 32, 10623 Berlin) finden einige 
Veranstaltungen des Vorprogramms am Dienstag und Mittwoch statt.  
 
Rahmenprogramm  
Für die Abendveranstaltungen treffen wir uns an drei verschiedenen Orten außerhalb 
des Campus:  

• Get-Together: Der rbb empfängt uns am Mittwoch, 19.03. ab 19 Uhr im Haus 
des Rundfunks (Masurenallee 8-14 Uhr, 14057 Berlin). Die nächsten Haltestelle 
sind der S-Bahnhof Messe Nord / ZOB (Ringbahn). 



   
 
 

• Konferenzdinner: Das traditionelle Dinner mit den Preisverleihungen findet ab 
19 Uhr im Loewe-Saal statt (Wiebestraße 42-45, 10553). Wir haben einen 
Bustransfer im Anschluss an die Mitgliederversammlung organisiert. 

• Farewell: Zum Tagungsabschluss treffen wir uns beim Offenen Kanal ALEX 
(Rudolfstraße 1-8, 10245 Berlin). Zum nahegelegenen U-Bahnhof Warschauer 
Straße kann man von der Freien Universität mit der U3 durchfahren. [Aufgrund 
der begrenzten Raumkapazität ist hier eine vorherige Anmeldung im Rahmen 
der Tagungsregistrierung notwendig gewesen.]  

 
Helfer:innen vor Ort  
Ein großer Dank gebührt bereits jetzt allen Studentischen Mitarbeiter:innen und den 
Sekretariaten des Instituts, die die Tagung in dieser Form überhaupt möglich machen. 
Die Kolleg:innen sind an den großen, blauen Namensschildern zu erkennen und 
können bei Fragen weiterhelfen.  
 
Tagungsbüro  
Als zentrale Anlaufstelle bei Fragen und Anliegen steht das Tagungsbüro im Raum 
002 im Erdgeschoss der Ihnestraße 21 bereit.  
 
Awareness  
Wir freuen uns, dass wir viele Kolleg:innen aus Deutschland und darüber hinaus an 
der Freien Universität Berlin zur 70. Jahrestagung der DGPuK begrüßen können. Uns 
ist wichtig, dass die Tagung ein Ort der Inspiration und des gemeinsamen Austauschs 
wird, an dem sich alle Teilnehmenden sicher und wohlfühlen, um gleichermaßen vom 
Tagungserlebnis profitieren zu können. Die Grundlage hierfür ist ein Miteinander, das 
frei von Diskriminierung, Belästigung und Gewalt ist, und wir möchten alle 
Teilnehmenden hiermit sensibilisieren, dafür selbst Verantwortung zu übernehmen 
und zu einem integrierenden sozialen Ereignis beizutragen, das durch gegenseitige 
Anerkennung und Respekt geprägt ist. Das vollständige Awarenesskonzept finden Sie 
am Ende des Programmhefts.  
   
Bei Rückfragen wenden Sie und ihr sich gerne an uns.  
 
Viele Grüße und bis Mittwoch  
Carola Richter, Margreth Lünenborg, Christoph Neuberger, Antje Wolters, Hannah 
Hartmuth und Steffen Göths  
 


